
Pbe.r.80 Fans mit "dem Rad.dran"
"Gesp~Q.nfreunde Hellweg" trafen sich zum 6. Mal in Westönnen'Ti",'; ,

besonders an die Kinder gedacht. So gab es Spiele mit
Pokalen für die kleinen Gespannfreunde, aber auch für
Erwachsene gab es diverse Auszeichnungen. Geehrt
wurden der älteste undjüngste Teilnehmer sowie die Be-
sitzer interessanter Maschinen und die weiteste Anfahrt.

Am Freitag war die Anreise Ider Familien aus Belgien,
Süddeutschland und dem nä- ,
heren Raum (Umkreis 600
Kilometer). Wegen des
schlechten Wetters entfiel
dieses Jahr allerdings die' '
Ausfahrt am Samstag. : '

\

Der Abend bestand dann
aus den Ehrungen. einem Feu-
erwerk und einem gemütli-
chen Beisammensein mit Mu-
sik. Nach dem Frühstück am
Sonntag wurden die Zelte an
der Westönner Schützenhalle
abgebrochen und die Ge-
spannfreunde reisten wieder,
gen Heimat.

Der Westönner Club hat
über 30 Mitglieder und trifft
sich jeden Mittwoch. und das
seit 10Jahren. so daß am Wo-
chenende auch ein kleines Ju-
biläum der Gespannfreunde
gefeiert werden konnte. Im
Rahmen der Ehrungen erhiel-
ten folgende Männer eine
Auszeichnung: Für fünf Jahre

,Milgliedschaft: ' Michael
Bankstahl. Oaniel Linke. Nor-
berl Reimerlz. Alfred PfeilTel'.
Für zehn Jahre Milglicd-

OBGROSSEODERKLEINEGESPANNFREUNDE:DasTreffender Motorradfansin Westön- schaft: Eugen Michel und
nenwarwiedereinmaleinErfolg. Foto:Knoppe Henri Visseher.

WerI-Westönnen:(bk) "Kein Rad ab" haben die Ge-
spannfreunde "Hellweg Rad dran Westönnen". die am
Wochenende zum sechsten M,tI ihr traditionelles Ge-
spanntreffen veranstalteten. Bei dem Treffen von 36 Fa-
milien mit insgesamt über 80 Motorradfans wird auch


